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S 'ö - 3 ' ' 1 'V y-- ' k rlo r e n", soweit dieselben nicht Cc

,iV fHaftsnzeizen sind und den Raum don drei

1 ' 'CSl n'1 übersteigen, Werden nnentgelt
i i ch aufz:o:nmen.
U y Anzeigen, welch.' bis Mittags 1 Uhr abge- -

) gel'en Werden, finden not) am selbigen Tage
?sufaal)me.

linset Lager ist mit So,nmerllcideru sür Männer und Knaben
überfällt, weshalb dieselben billigst verkauft werden im Arcade.lv
West Washmgtonstraße. Ihr spart Celd, wenn Ihr bei uns
einsznst.VcrZsttt .

Beginnend Morgen, großartiger !

H2S,GVW Das größte Lager von feinen Schuhen ; mnsz derkauft werden um Naum zn gewinnen $25,
0 s

Unser übriggebliebener Vorrath vom letzten Frühjahr wird rücksichtslos ausverkauft. Wir können unmöglich Waaren von Saison zu Saison übertragen, und

da wir beabsichtigen förmlich aufzuräumen, schlagen wir die Waaren zu lächerlichen Preisen los. Wir liefern jetzt eine förmliche Schlacht in Preisen von Stiefeln und

Schuhen nd wer vortheilhast kaufen will, komme diese Woche. DaS Bewunderungswürdige sind die unzemein niedrigen Preisen für Waaren besonderer Qualität.

er Vergeßt nicht, daß diese Ermäßigung den ganzen Vorratb einschließt.

Keim Ausnahme wird in irgend einem .DepartMent gemacht.
Wir thun dies um den Vorrath so schnell als möglich in Geld zu verwandeln. Weder Kosten noch Werth werden in Anbetracht gezogen.
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I ?iens!mZdchen erhalien Ute
r'VVü klUkkgr . Stellen ebenso Herrschzs.iCf ten siiiie NädSen nachgewiesen, durch A. Schmidt,

li iireer lrage. vaV
CTtf 4-- Sin Mädchen fiirHauSardeit.

J,?U? !l NZ.VZZOslGeorgizEtr. 15j

A 1 'Tittlrtttlt fin utkZ deutsches Mid.

j 'MViUllll qen. N). 782 Nord S'Jinoi West WaslMgtgUftmKe.7k ' r.;.
c n 'v.f l rji;3 einVerlangt .'N'

h DL tra6. Esnspt 2Jl;jf.fjip HScn)(0I!!IlSS) X11frttti Ein tächüger Astral?, eitt
'f.-fr-v ;4;iiwuyi. i Hand, der Willen, ist nach

chzufrazt iti A. Schmio, sTi oIit ZirlTt? ,n ge!en. Na
1 'ttreer 'iraSe.Axh; 1 TTh Tl . !ÄKS11

Mädchen oder kT p Verlangtvtt 3t.Glttir2t:aic.
5t?. 173 Oft

15;1 (Bommm ür;; ölrsrtttif 5rir cne tll? :

i. i KaAnifriiTfii o. 5 Ord Ea U
ii,l . E m.-- - r j8:L$)F '.?ttli$5000 irgend Einem der beweist, daß wir nicht Wort balten.k 't4iI.-ir- t ocimiigujifl xrjert irfi

tr-J- cher Zxt ton einem Wanne,
t V'f ochjafrascr. o. 233 Güd Cajl Straße,
y VvT"

; wird ein gnteZ Mädchen für all Wir zeigen niemals Waaren oder Preise an, die wir nicht vorzeigen können. Audere Händler schimpfen uns Prahler." Kommt und überzeugt Euch.

Niedrige Preise sind bei uns die Zugkraft. Unsere große Kundschaft beireist unsere Zuverlässigkeit.ti. smeirie iau8.nbeit. Nachm
i4ilrn 7,0. "17 ülr.ibiJn Straße.
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kn Büzeln. achifragen in No. I Fort Wayne Wo. 13 West Waffington Straße.Flochejker Bankerott Schu? Go.,Y vi'cnue. ?asrerger. lü

Leute, welche sich ein vorzügliches Biaua an-schaff- en

nnd dabei $100 ersparen wollen, der Be-tra- g,

welcher gewvbnlich bei solchen Pianos, die
in auSgedebntcr Weise annoncirt werden, daranf-geschlage- n

wird, werden in dem

i4.' wird Stellung ron einem 17Verlansti jährigen Jungen, der da
I erlernen ill. Näheres ?!o.

m
Vl '"5Sneidek!'lndwer

- J; 2:cron9 Strafe.iT J3l

) 3lf Trtitrtt e:n deutsche Mädchen, roel
Itt ZlriUligl . cheZ in sämmtlichen Haular.
'vs z l?kte?vben,'and'l! i!':. sucht Stellun?. achzukragen

o. l'il.'Z ,1 2ö:;5'.:,z:sl,s:raße, iüter No. 7 12;l MllöV Wimw l
Neins per Telegraph.

Die demokratische Natio
nalconvention.

Chicago. O. Juli. Die GeMste
schreiten nur langsam vorwärts. DaS

GradhchenAntrag in der demokratischen
Nationalconvcntion diesen Grundsatz

zum Gegenstand seiner Bemerkungen.
Man fragt sich, waS soll daS heute

noch bedeuten? Zur Zeit als die Skla
venfrage noch im Vordergrunde stand,
da hatte dieser Grundsatz die Bedeutung

ißn

war bis nach Mitternacht in Sitzung,
machte aber fast gar keine Fortschritte.

Es stellte sich heraus, daß im Comite
die Freihändler und die Schutzzöllner
gleich stark vertreten sintz.. denn beider
Abstimmung' zur Ervühlung eines Vor
sitzerlden wurden IS Stimmen für den
Freihändler Morrison und 18 Stimmen

L' 1 0 . , ..i. mirs sine :icui von einem
f J.I..I1S aiabrfien in fimramilie. qcd

verheerenden Krankheit nimmt immer
mehr zu.

Be r l i n, 8, Juli. Große Aufregung
und Schrecken hat ein auö dem Groß
herzogthum Baden (Constanz) gcmelde
ter Todesfall in Folge der Cholera, her
vorgerufen. Auch zwei ErkrankungS
fälle an der Cholera zollen dort vorge
.kommen, fein. ESwerden umsasiende
Vorsichtsmaßregeln getroffen. .

I ;uwz::l Nz. öiZinz CliZße.

7 -- frtti- TOrietn gutes Mädchen für die

,vvUMm Küche ng allgemeine Haukar
beitbeiTr.Ten.z,Wa::ck. Ujl

,
geradezn daS finden, waS sie wünschen. Dieses
Instrument bat seinen Weg in nabezu 1.000
Hänser dieser Stadt gesunden, ein Umstand, der
gewiß i; seinen Gunsten spricht.

daß man dem Bunde das Recht streitig
!sür Lonverse.vonmachte, sich in diese Frage zu mengen.

'Er bedeutete, daß die Frage in da GeM pu ver,iothe,r SSSfr
jl i E wird auch .o'k dizu gegeben, vlo.'i Ost Market't' StrZke. ba biet der Gesetzgebung der Einzelstaaten

Besonders iliedrige Preise. Leichtefalle. Diese Fcage ist heutzutage besel

tigt. und doch läkt ssch nicht annehmen.verznietbeik K.
k'jlt,' 'nständizcn jungen !a7:u. Nachzufragen No, 79

. .f 1 1 .vt c daß die Demokraten den Grundsatz so
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Verworfen.
London, 5. Juli. Das Oberhaus

hat daS Stimmrechtsgesetz mit 205 geen
140 Stimmen verworfen.

Marktpreise.
Well n N. l. 9Zc:No.Z roth. 89c.

oru N.2metß .'e: fltlb 62c; gemisch. Ilc
Hafer No. 2 weit 3Uc ; gemischt &c.
Koggen 55:.

l te Nl.w.
Heu -1- 13.00.

Hin ken tt'-l- Ze

Schult rn kc.
Speck Ue.
Seit en 10c.
Schwtnschmal -- e

b l Famil, st.U0 ,t.2tt; anen $J.50-3.- r0:

8rtta $2.50-12- .60.

i r 12c ; im 6tor
Mttcr rtanT9 2J-2- 2c; fcalr lic : Ccun

tr?9-1-0c.

Löhne r-- Atte de. Hühnchen 15c.
Äatt 0 f f In '0 xer Sri.; Neue kZ.vU-Z- .Z5

per Brl.

9

Ii Zn verkaufen SMÄ'äVSSS
FutiS HauZ. 21aU.r.g. 14 iletlen rvkstlich ron der

r 7 7 -- tat an atioial oas. Auch mehrere andere
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Dljio abgegeben. Merkwürdig war, daß
die Delegaten von Nord Carolina. Ala
bama, Mississippi und Missouri für Con
verse stimmten, woraus hervorgeht, daß
im Süden eine starke Strömung zu

Gunsten des Schutzzolles besteht.
Die Anhänger Cleveland's sind sehr

siegesgewiß. Unter seinen Gegnern
herrscht keine Einigkeit. Ein Theil ist

für Thurman, ein Theil für Bayard, ein
anderer für McDonald. Sollte Cleve
land nominirt werden, so ist für McDo
nald die Nomination als Vizepräsident
in Aussicht genommen.

Von Hoadley wurde fast gar nicht ge
sprechen und der Buller Boom darf als
vollständig geplatzt betrachtet werden.

Unter den Dchgaten Ohio'Z herrscht
große Uneinigkeit. Die Meisten sind
wohl für Thurman, aber die Opposition
ist stark genug, um ihm jede Aussicht für
d:e Nomination zu benehmen.

Vier Eier.
Washington, 8. Juli. John T.

Sharks ließ ten Kleiderhändler Louil
Loeb wegen StehlenS von vier Eiern ver
haften. Loeb verzichtete auf ein Vorder
hör und stellte $200 Bürgschaft. Beide
sind prominente hiesige Kaufleute.

Comite Zur Resolutionen lies; wissen, dab
es mit der Platform noch nicht fertig sei.

Eine Anzahl Resolutionen wurde an
das Comite für die Platform verttiesm.

Da? Comite für permanente Organi- -

sation erstattete Aericht und schlug M. F.
VilaS von Wisconsin als permanenten
Vorsitzenden vor. Der Bericht wurde

angenommen und HendrickS von Jndi
ana nebst fimf Anderen wurden zu ei

nem Comite ernannt, dkn Vorsitzenden

zur Platsorm zu eleiten.Z
Ein Btschluü den Delegaten aus den

Territorien daS Stimmrecht zu eben

wurde angenommen.
Ein Antrag, mit dem Vorschlagen von

Kandidaten um ? Uhr zu beginnen, trrde

verworfen.
Das Comite für die Ausstellung der

Platform wird heute nicht mehr berichten.
Butler hat sich von der Bewerbung um

die Nomination thatsächlich zurückgezo

gen. Welchem andern Kandidaten seine

Anhänger sich zuwenden werden.' ist UN

bestimmt. Einstweilen beanspruchen,

Bayards Freunde den Vortheil von But
ler'Z Rücktritt. ES wird behauptet, dab
sein Rücktritt eine Abmachung mit John
Kelly sei.

Kelly wird jedenfalls einen nochmali

gen Versuch machen, die Vorschrift der
einheitlichen Stimmenabgabe bei Seite
zu schassen.

Allerlei.

Wet- -
ykl V Wer bei diesem beißen!
(fo' tet bcn&vvftnhl halten
t( i

will.
uer ranic na) einen

X D
Jeffers' Cash Paint Store,

No. 33 Süd Pennsylvania Straße, Scoitish iMo Block.

Farben, Firniß, Bärsten, Oele, praparirte Oelfarben, hergestellt zum sofortigen Gebrauch.

Man prüfe unsere Preise, ehe man kaust.

M arnberser FranzSfischer Senf
IIi
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Sakz-Sardesse- n !

Aechter SWeizer-Käsc- !

Immttirter Slöweizer-KSs- e,

Münster Käse.
tST Frische Qualität ; an Wicderkäufer zu

niedrigen Preisen.

Äta'Söni (TJöimteV- - ö?o. Iß Ost Wasbittgtonstr. .V

s 'Vegen u.:a!in'j'geu WetterS verschoben.
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Ä Mnnittnn ikvton In Australien haben die Ardeiter
den Kampf um Verkürzung der Arbetts-ze- it

siegreich zu Ende geführt. Die acht-stündi- ge

Arbeitszeit ist dort zum Gesetze

geworden. Möge dies den Arbeitern
Amerika'S als Beispiel dienen' ,

THE 0R0CER"X,' HchGVV VVGV
V es ' 7,'- - cll Washington Gtrci?,
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ganz ohne Zweck aufrechterhalten.
Wenn man bedenkt, daß die Stärke

der Demokraten im Süden liegt, daß
nirgends mehr Wahlbetrug und sogar
Anwendung von Gewalt als im Süden
vorkommt, und daß schon häusig, die An-Wendu- ng

der Bundesgewalt nöthig war,
um Ordnung und Ruhe bei den Wahlen
zu erzielen, fo ist es klar, daß dieser

Grundsatz bloß darauf berechnet ist, den

weißen Vewalthabern im Süden freie
Hand zu lassen, wenn sie den Neger mit
Gewalt azi Stimmen verhindern wollen.

Drahtnachrichlcn.

Die demokratische National
Convention.

Chicago. 8. Juli. Hubbard von

Texas hielt beim Antritte feines Postens
als temporärer Vorsitzer ine längere
Rede, in welcher er die Republikaner so

schlecht machte, wie daS einem Demokra
ten nur möglich ist. Räuber, Diebe,
Verräther u. f. w. waren verhältnißmaßig

ilde Ausdrücke.
Die Verwerfung des Grady'chen An

tragS mag als ein großer Sieg Cleve

landS verzeichnet werden. Der Antrag
lautete dahin, daß wenn die Stimmenab
gäbe eines Staate? beanstandet werden

sollte, die Delegaten einzeln zum Stim
men aufgefordert werden sollen.

Der .Zweck dieses Vorschlages ging
dahin, es der New Vorker Delegation zu

ermöglichen, die von der Staatscovven-tio- n

New Aorks vorgeschriebene einheit
liche Stimmenabgabe zu umgehen. Wie
es ist, muß New York einstimmig für
Cleveland fein, weil derselbe die Mehr
heit der dortige Delegaten hat. Wäre
der Antrag angenommen worden,
hatten die Gegner Cleveland's zeigen
können, daß New Vork nicht einstimmig
für Cleveland sei.

Eine hitzig: Debatte entspann sich, in
welche? Tammany Kelly den Antrag
Grady'6 aus's Lebhafteste befürwortete.
Unterstützt wurde er von Carter Harkison,
dem Mayor von Chicago. .

Doolitlle von Wisconsin bekämpste
den Antrag Grady'S auf den Grund hin,
daß die StaatSconvention das Recht

habe, die Delegation zu instruiren und
daß die demokratische Partei diejenige
Partei sei, welche die Rechte der einzelnen
Staaten wahre.

Der Antrag Grady'S wurde mit 445
gegen 350 Stimmen angenommen.

Die Jndiava Delegation stimmte für
den Antrag, denn ihr war es darum zu
thun, Cleveland's Chancen abzu
schwächen.- -

Nach erfolgter Abstimmung vertagte
sich die Convention bis morgen Vormit-ta- g

11 Uhr.
DaS Comite für die Platsorm trat

heute Abend um M9 Uhr zusammen und

M Dottttcrstag, bett 1v. Juli,
i l i.i

Wichtige Entscheid ung.
Bloomington, 8. Juki. Derbe

merkenZwuthe Fall gegen den Postmeister
Dick ist zu Gunsten deS Letzteren entfchie
den worden. Der Money Ordre Clerk
Dick'S hatte Letzteren bei dem General
Postmeister angeklagt, daß er im Laufe
von S Jahren $4.200 für Commission
eingesteckt habe, welche von Rechtswegen
ihm, dem Clerk geHorten. Gegen 50
Postmeister haben das Gleiche gethan,
haben die Comission eingesteckt, während
die Regierung die Gehalte der ElerkS be
zahlte.
. Die Summe, um welche es sich in Fol
ge dessen im Ganzen handelte, belief
sich auf über eine halbe Million.

Generalpostmeister Grefham arrangirte
einen Testfall, welcher vor Richter Drum
mond verhandelt wurde, und dieser en!
schied zu Gunsten deS Postmeisters.

..Vf"
Mnsik und Tn;.

...vttviS '
; Jedkrinünn ist eingeladen, der Eröffnung die H

Hauptgeschäft:
No. 95 L5 0 Jndlana Ave.

t3 Telephon 311.

Ostendg es chäst:
Nv. 137 st Wasbingtonstr.13 Telephon C55.

Westendgeschäst:
No. 196 W. Wasbingtonstr.

i sei lel.cl!e,l CommerzartenS beizuwohnen.
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Jcssct son-hau- s,

xeiexhon iw.'i 4 i.i tfx ns Xd ctffi ffslsii
(jf v i -- r yf 3ry y iin hWaaren werden nach irgend einem

Ctadttheil prompt und unentgeltlich abgeliefert.
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Deutsches Gast - Haus !

H errmattn's
Lcichen-Bestattttttgs-Geschä- ft,

Ao. 26 Snd Aekarsare Sir.
Leihställe : 120, 122 u. 124 Ost Pearlstr.

t!r Knischen zn jeder Zeit für Hochzeiten Ge'
sellschaften u. s. w. Telephon.Verbindung.

VcvrrrlZcnes!

Abonnes
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""'13" Einzelne Mahlzeiten oder iim
s nünt. Möblirt? Zimmer nebst Kost.
i.i

Wie sehr die demokratische .Partei
in Bezug aus die einzige Frage, welche

gegenwärtig von wirklicher Bedeutung ist,

gespalten ist, zeigen die gemik interezfan
ten Vorgänge im Plalsorm'ComrZe der
demokratischen National ConvesUon.
Man erinnert sich, daft Converse von
Ohio im Congreb den Antrag stellte, die

Gesetzeskraft verleidende Klausel (euact-in- g

clause) der Morrison'Bill zu strei
chen, welcher Antrag auch angenommen
wurde. Dieser selbe Converse war Kan
didat kür die Stelle deö Vorsitzenden deS

Platform'ComiteS und erhielt als solcher

genau so viel Stimmen, wie sein Gegen
kandidat Morrison, nämlich 18. ES ist

jedenfalls interessant, daß sich Morrison
und Converse in dieser Weise im Plat
sormComite wieder begegnen und ebenso
interessant ist eS, dab auf Converse die

Stimmen meherer südlicher Mitglieder
sielen. Zur Zeit ist es dem Comite noch
nicht gelungen, einen Vorsitzer zu wäh
len, und wir sind neugierig, wie die Ge'
schichte ausgeht.

i

Die' demokratischen Führer lassen
noch immer keine Gelegenheit vorüber-gehe- n,

zu betonen, daß sie für Ausrecht

Haltung und Wahrung der Rechte der
Einzelstaaten seien. So machte der ehe

malige Senator Woolittle vonWiSkonsin
bei Gelegenheit der Debatte über den

yJ f John Henry Grünert,
?r j u i n e n 1 1) uin er. We - mt l

dez

Indianapolis

Gartner-Werein- s !

IIrK6l0 & Wkitsett, Leichen-Befintte- v.

77 NORD OEIWAJKin SXjEtAOSIC.
tF" Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.

tT Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne EiS zu gebrauchen.

lc Dr. O. G. PM,
Ä Arzt, Wundarzt

Noch eine Dummheit.
Chicago, 8. Juni. Verschiedene

Arbeiter Organisationen unternahmen
heute Abend wieder eine Demonstration
zu Gunsten Butler's vor dem Palmer
House. Butler hielt die erwartete Rede
nicht, sondern zeigte sich blos am Fen-ste- r.

-

VerKadel.
Die Cholera.

P a r i S, 8. Juli. AuS Toulon wer
den von gestern Nacht 10 Todesfälle
(hierunter eine barmherzige Schwester)
aus Marseilles 14 gemeldet. Die meisten

Erkrankungs und Todesfälle treffen auf
das weibliche Geschlecht. Auf zwei in
dem Hafen von Marseilles liegenden
Schiffen ist die Cholera auSgebrochen.
Die Panik über da? AuZbrechen dieser

Gebnrtshelfer.
Nachfolger d e i am Die seinstenWaaren,bke in unserer Brauche gemacht werben.

! Dr. II. 0. Pantzer, Donnerstag, den 21. Juki,t . . .
li Ciiur und S2oi)nuna:

F. W. Flanner, o.

ZvhN HoMMoWN, N.Jllinolsstr.
Zeichenbsftatter.

i - iraYf Atcuuo,
von 8 bij 9Nhr.

; 3Iaclisoii
' -- prechstun de n: ZorgenZ

l ä s ? it'-,i-- TffniJ n-- n ? US:t jjvklikk VWU m VV o 9.. . . " ' ' . w H, Garsleid Park;Teleuhon 22. Ttletton. ffulschen silr alle Zvicki.Y,r- - lr.V
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